
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.09.2022 (19:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Bezirksliga Herren Gruppe 04

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II : TSV Schwaförden 
Sonntag, 18.09.2022, 15:00 Uhr

Langer Kampf zwischen der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II 
und dem TSV Schwaförden

Im Spiel der Bezirksliga Herren Gruppe 04 traf die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II am vergangenen
Sonntag im 2. Saisonspiel auf den TSV Schwaförden. Die Gäste entführten bei diesem äußerst
knappen Spiel nach über 4 Stunden beim 9:7 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das
mittlere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Abschlusspunkt unter den
Mannschaftskampf setzte das Doppel Scholz / Köster. Wie knapp der Sieg ausfiel, beweist auch das
Satzverhältnis von 32:31.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Anlaufschwierigkeiten mussten Böhner / Hubert
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Sanders / Piotrowski eine Niederlage in vier Sätzen gegen Scholz / Köster
kassierten. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Hünnekens / Pelka das Spiel gegen Kaup / Wiese
noch aus der Hand und verloren mit 11:8, 5:11, 10:12, 8:11. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Trotz Blitzstart und
ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Volker Böhner sein Spiel gegen Raimund Köster
letztlich mit 11:4, 4:11, 7:11, 9:11. Es war ein langes Spiel, bis Sascha Sanders seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Andreas Scholz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Mit 8:11, 11:
3, 5:11, 7:11 verlor Uwe Hünnekens seine Partie gegen Daniel Faust, die anhand der TTR-Werte im
Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Unglücklich war Wolfgang Pelka in der Begegnung gegen
Noah Darko Stumpe, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Dariusz Piotrowski machte dagegen mit
Florian Wiese beim 11:4, 11:6, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit nur
einem Satzverlust ging Marius Hubert gegen Christoph Kaup durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II
und TSV Schwaförden. Beim Erfolg von Volker Böhner gegen Andreas Scholz konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Sascha Sanders konnte im Spiel gegen Raimund Köster einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Das Match hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Uwe Hünnekens versäumte es indes mit einem 8:11, 11:9, 14:16, 7:11
gegen Noah Darko Stumpe, einen Punkt für sein Team zu erringen. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Mittlerweile stand es damit 5:7. Ohne
Satzgewinn für Wolfgang Pelka verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Daniel Faust.
Dariusz Piotrowski war im Einzel gegen Christoph Kaup nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Marius Hubert konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Florian Wiese beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu
greifen. In toller Verfassung präsentierten sich Böhner / Hubert im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Scholz / Köster. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II am 07.10.2022 gegen
den SV Erichshagen II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 08.10.2022 gegen den SC
Polonia Hannover versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II

Doppel: Böhner / Hubert 1:1, Sanders / Piotrowski 0:1, Hünnekens / Pelka 0:1 
Einzel: V. Böhner 1:1, S. Sanders 1:1, U. Hünnekens 0:2, W. Pelka 0:2, D. Piotrowski 2:0, M. Hubert
2:0 

 TSV Schwaförden
Doppel: Scholz / Köster 2:0, Stumpe / Faust 0:1, Kaup / Wiese 1:0 
Einzel: A. Scholz 1:1, R. Köster 1:1, N. Stumpe 2:0, D. Faust 2:0, C. Kaup 0:2, F. Wiese 0:2


